
 
 
08.–30.08.2026 
Dialog und Fotografie  
Ein Kunstprojekt mit Kindern und Jugendlichen geflüchteter Familien 
 
Dialog und Fotografie ist ein Ausstellungs- und Workshopprojekt an der Schnittstelle von 
künstlerischer Praxis, visueller Bildung und sozialer Teilhabe. Im Zentrum stehen Kinder und 
Jugendliche aus geflüchteten Familien, die in einem dialogisch angelegten Prozess eigene 
Bildwelten entwickeln. Unter der Anleitung der Künstler*innen Berit Schneidereit, Franciis 
Frings, Jessica Tille und Thomas Koester erschlossen sich die Teilnehmenden in den Workshops 
ein breites Spektrum fotografischer Verfahren – über Cyanotypie und Dunkelkammerprozesse 
bis hin zu verschiedenen Bildpraktiken. So entstanden vielschichtige Arbeiten, die individuelle 
Perspektiven sichtbar machen und zugleich kollektive Erfahrungsräume eröffnen. 
 
Die Ausstellung im KIT führt die Entstehungsprozesse und Ergebnisse der Workshops 
zusammen und macht das Potenzial fotografischer Praxis als künstlerisches und dialogisches 
Medium erfahrbar. 
 
Ausgewählte Ergebnisse der Workshops wurden auf T-Shirts übertragen, die beim Opening von 
den Teilnehmenden in einer gemeinsamen Präsentation getragen wurden und während der 
Ausstellung im KIT erhältlich sind. Die Einnahmen aus dem Verkauf kommen dem IJS e.V. 
zugute. 
 
Das Projekt entsteht in Kooperation mit dem IJS e.V., dem Kunstpalast Düsseldorf, dem KIT und 
dem Kulturamt. Initiiert wurde Dialog und Fotografie durch eine Spende der Künstlerin Ursula 
Schulz-Dornburg und wird von der Koordinierungsstelle Fotografie des Kulturamtes konzipiert 
und organisiert. 
 
Mit Armando Veselov I Tellinas Ali I Aisha Mokk I Aisha Mohamud I Juliette Achampong I Omar 
Ibrahim Abdullahi I Mohamed Omar Mohamed I Mutaleb Mahmood I Goulbin Ali I Suhejli Gici I 
Azra Veselova I Esho Treasure Oshidero I Faithia Ilesanmi I Sahar Abdullahi I Yaran Bagizadeh I 
Miguel Daniel I Eliana Daniel I Persis Yeboah I Anosh Hassani I Hercules Abu Bakir I Karen 
Adepoju I Prince Harry Eghosa I Jaqueline Owusu I Destiny Emoghene 
 
Kooperationspartner: 
Kunstpalast, IJS e.V., KIT – Kunst im Tunnel, Kulturamt der Landeshauptstadt Düsseldorf 
 
Künstler*innen / Workshopleiter*innen: 
Berit Schneidereit, Franciis Frings, Jessica Tille, Thomas Koester 
 
Konzept und Organisation: 
Stephan Macháč (Projektleitung) 
Kim-Camille Kreuz (Projektorganisation und Ausstellungskonzept) 
Helene Kuschnarew (Projektorganisation) 
 
   
 
 
 



 
 
 
Eröffnung: Samstag, 8. September 2026, 16 Uhr 
 
Begrüßung und Einführung* 
 
Rajiv Strauß 
Stellvertretende Amtsleitung Kulturamt der Landeshauptstadt Düsseldorf 
 
Stephan Macháč 
Koordinierungsstelle Fotografie, Kulturamt der Landeshauptstadt Düsseldorf 
 
Kim-Camille Kreuz 
Ausstellungskonzeption und Projektorganisation 
 
Jana-Catharina Israel 
KIT – Kunst im Tunnel 
 
Im Anschluss: dj aim 
 
 
*Die Eröffnungsreden werden live in Deutsche Gebärdensprache übersetzt.  
 
 
 
 
 
Initiiert, organisiert und gefördert durch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für Pressebilder wenden Sie sich bitte an: 
 
Kontakt Kulturamt der Landeshauptstadt Düsseldorf: Stephan Macháč 
stephan.machac@duesseldorf.de (Koordinierungsstelle Fotografie), Kim Kreuz 
kreuzkimcamille@gmail.com (Kuratorin) 
 
Kontakt KIT: KIT – Kunst im Tunnel c/o Kunsthalle Düsseldorf, Dirk Schewe, Grabbeplatz 4, 
40213 Düsseldorf, Tel. +49 (0)211 54 23 77 14, E-Mail: presse@kunst-im-tunnel.de  


